
SÜMS – Rahmenbedingungen             

 
Seit mehr als 10 Jahren gibt es das Projekt SchülerInnen üben mit SchülerInnen am MCG. 

Damit wollen wir Schülerinnen und Schülern der Klassen 7-10 die Möglichkeit bieten ihre 

Leistungen in einzelnen Fächern zu verbessern. Dieses „Nachhilfeprojekt“ soll aber auch 

zugleich das Gemeinschaftsgefühl unter uns MCG-SchülerInnen stärken.  

SchülerInnen aus der Oberstufe und der 10. Klasse „unterrichten“ im SümS-Projekt einzelne 

SchülerInnen oder kleine Gruppen mit ca. 3 SchülerInnen aus den unteren Klassen.  

 

Wo findet SümS statt? 

Die Schule stellt bei Bedarf und auf Anfrage Räume zur Verfügung. Lassen Sie sich dafür 

einen Klassenraum im Erdgeschoss aufschließen und sorgen Sie auch dafür, dass dieser nach 

der Stunde wieder verschlossen wird.  

 

Wie bereite ich SümS vor? 

Als Lehrende verpflichten Sie sich den Unterricht vorzubereiten. Rechtzeitig vor den 

Übungsstunden werden die Themenschwerpunkte des jeweiligen Unterrichts vereinbart, auf 

die Sie sich dann vorbereiten. FachlehrerInnen geben Ihnen gern Hilfestellung, wenn Sie 

Fragen haben. 

 

Wann findet SümS statt? 

Tag und Uhrzeit vereinbaren Sie miteinander. Als Lehrende verpflichten Sie sich pünktlich am 

verabredeten Ort zu sein. Das gilt im Gegenzug auch für die Lernenden. 

 

Was bekomme ich für SümS? 

Auch der Preis ist Verhandlungssache. Angemessen sind etwa 10€ pro Stunde bei 

Einzelunterricht.  

 

Die Vereinbarungen (siehe Anhang) werden schriftlich festgehalten und von allen 

Beteiligten sowie den Erziehungsberechtigten unterschrieben. 

 

Bei Schwierigkeiten und Problemen melden Sie sich bitte unter suems@mcg-berlin.de. 

 



SÜMS – Vereinbarung             
 
Die folgenden Ausführungen regeln das Programm „SchülerInnen üben mit SchülerInnen“ am Marie-Curie-
Gymnasiums. Die SchülerInnen, die in einem Fach besonderen Übungsbedarf haben, werden im Folgenden 
„ÜbungsschülerInnen“ genannt . Die SchülerInnen, die Übungsstunden in einem Fach anbieten, werden 
nachfolgend „Tutoren/Tutorinnen“ genannt. 

 
Diese Vereinbarung erfolgt zwischen 
____________________________ und ____________________________ . 

ÜbungsschülerIn    TutorIn 

 
Die Vereinbarung wird zwischen den ÜbungsschülerInnen und den Tutoren/Tutorinnen bzw. deren 
Erziehungsberechtigten geschlossen. Allen Beteiligten ist bewusst, dass die Tutoren/Tutorinnen keine 
ausgebildeten LehrerInnen sind und dementsprechend die Übungsstunden nur auf der Basis eigener 
Kenntnisse gestalten können. 
 
ÜbungsschülerInnen und Tutoren/Tutorinnen vereinbaren rechtzeitig vor den Übungsstunden die 
Themenschwerpunkte des jeweiligen Unterrichts, auf die sich die Tutoren/Tutorinnen dann 
vorbereiten. Eine Übungsstunde erstreckt sich über 60 Minuten. 
 
Beide Seiten verpflichten sich mit ihrer Unterschrift auf dieser Vereinbarung zur Anwesenheit in 
jeder Übungsstunde sowie pünktlich zur vereinbarten Übungsstunde zu erscheinen. Bei 
Verspätungen der ÜbungsschülerInnen besteht kein Anspruch auf Nacharbeiten der versäumten Zeit. 
 
Die Übungsstunde findet ______________________ um ____________________ statt. 

Wochentag     Uhrzeit 

 
ÜbungsschülerInnen bzw. deren Erziehungsberechtigte zahlen das Entgelt von _____________ pro 
Stunde direkt im Anschluss an die gehaltene Stunde. 
 
Kann aus wichtigen Gründen eine Stunde nicht eingehalten werden, muss sie mindestens 24 Stunden 
vorher abgesagt werden. Dies gilt für beide Seiten. In akuten Krankheitsfällen kann eine kurzfristige 
Absage erfolgen. 
 
Die Vereinbarung kann von beiden Seiten mit einer Kündigungsfrist von zwei Wochen ohne Angabe 
von Gründen schriftlich gekündigt werden. 
 
Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die oben erwähnten Bedingungen. 
 
 
_________________________                ____________________________________________ 
Datum     Übungsschüler/in    Datum   Erziehungsberechtigte/r des/r Übungsschülers/in 

 
 
_________________________ 
Datum Tutor/in 


